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Leipzig, 8. Juni 2017 

 
S I E B E N  M D M - G E F Ö R D E R T E  P R O D U K T I O N E N  A U F  
D E M  3 5 .  F I L M F E S T  M Ü N C H E N  
 
Vom 22. Juni bis 1. Juli findet das 35. Filmfest München statt. Beim 
zweitgrößten deutschen Filmfestival werden sechs MDM-geförderte 
Filme und eine Serie ihre Welt- bzw. Deutschlandpremiere feiern.  
 
Sergei Loznitsa ist mit seinem in Cannes uraufgeführten Drama „Die Sanfte“ 
(F/D/RUS/NL/LV) zu Gast im Wettbewerb Cinemasters. Das Drama entstand unter 
Beteiligung der Leipziger Firma LOOKSfilm. In der Veranstaltungsreihe Filmmakers 
Live wird der Regisseur am 24. Juni nach der Vorführung über Gesellschaft und 
Kunst im heutigen Russland sprechen. 
 
Der von der Weimarer ostlicht filmproduktion koproduzierte Film „The Nile Hilton 
Incident“ (S/D/DK) von Tarik Saleh läuft in der Reihe Spotlight. Gedreht wurde der 
Thriller unter anderem im Erfurter Studiopark Kindermedienzentrum und war im 
Januar mit dem Großen Preis der Jury des Sundance Film Festival ausgezeichnet 
worden. 
 
Ebenfalls in der Reihe Spotlight ist Valeska Grisebach mit ihrem neuen Film 
„Western“ (D/BG/AT/CH) vertreten. Nach der Weltpremiere in Cannes feiert die 
Komplizen Film-Produktion nun Deutschlandpremiere auf dem Filmfest.  
 
Die Verfilmung von Sven Regeners Bestseller „Magical Mystery oder: Die Rückkehr 
des Karl Schmidt“ (Razor Film) unter der Regie von Arne Feldhusen wird als 
Weltpremiere in der Sektion Neues Deutsches Kino gezeigt.   
 
Im Dokumentarfilm „Sie nannten in Spencer“ (D/AT) begleitet Karl-Martin Pold zwei 
Hardcore-Fans auf einen Roadtrip durch Europa auf der Suche nach ihrem Idol Bud 
Spencer. Die Produktion entstand unter Beteiligung der Leipziger Departures 
Filmproduktion und ist in der Reihe Lights! Camera! Action! als Weltpremiere zu 
sehen. 
 
Erstmals zu sehen ist auch der erste Teil der zweiten Staffel von „Tannbach – 
Schicksal eines Dorfes“ (D/CZ) unter der Regie von Alexander Dierbach. Die 
Produktion von Wiedermann&Berg sowie Wilma Film für das ZDF wird in der 
Sektion Neue Deutsche Serien uraufgeführt und entstand unter anderem an 
Drehorten im thüringischen Wildenbörten im Altenburger Land. 
 
Junges, innovatives Kino aus der ganzen Welt zeigt die Filmfestreihe International 
Independents, darunter als Deutschlandpremiere Hagar Ben Ashers „The Burglar“ 
(D/F/ISR). Die Dreharbeiten der Rohfilm-Produktion fanden unter anderem in 
Weimar statt. 
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Darüber hinaus werden am 28. Juni 2017 die geförderten Projekte des vierten und 
fünften Jahrgangs der Initiative „Der besondere Kinderfilm“ im Rahmen des Filmfests 
bekannt gegeben.  
 


